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289. 3Ser liefert geftemmte Sifd)fiif;e Bon 5, 6 itnb 7 cm
®tärfe, geuiert unb gebrept, unb zu roeldient greife?

290. 28er liefert roaggonroeife prima 9ïot* unb 38eif)tannen»
o'uder unb zu roeld) äugerftent PreiS?
« 291. 28eld)e Sßiöbelfcpremera liefert 9lrbeitS«Sifcpihett für
•«ieberoerfäufer ©eft. Offerten mit Preisangabe.

292. 28er ift Säufer uon Seberabfall in großen Stiitfen,
bcr Silo à gr. 1.80, and) geeignet für SKedtanifer? Offerten finb
J" richten an Sari 9ldermann, Sattler, §enbfd)ifon (91arg.)

293. 28er liefert guten Sd)inelz=©oafS für ©ießereten
.294. 28er ift in ber liage, einer medianifcf)en Sdjmiebe etliche

waffenartifel jujutoenben ober anzugeben?
295. 2Beldie§ ©efcf)äft (iHtbograppie tc in ber Schweiz ober

ähnäcbft im 91u§ianbe liefert auf îDîetatt (Sled), 9lluminium tc.)
ffprobujierte buntfarbige 9Ibbilbungen, ©tiquetten unb bergleicben

großen Partien^? ©mail ift nidjt geeignet.
296. 28eld)e ©ifentjanblung in ber ©dimeijîliefert ganz Heine

«effingftiftli (2 g Dtunbfopfl?
297. ©ibt eS and) ©pejialiften, toelcfie ältere Scbraubftöde

aufarbeiten unb anfiapten
298. 28er mürbe fo gütig fein unb 9luSfunft geben, raie in

anent ©djmiebefamtntiut bent Dfaud) ber gehörige Slbjug in unb
«US bem Samin gegeben roerben fann ober roer ifi bereit, bteS
auSjufüfjren

299. 2Ber ift gabrifant uon richtigen Sodjbeuteln für eine
®tenttnmafd)ine Siefelbe f)at ein geoterteS fonifdteS Sud), in welches
bte Sodjbeutel, opne fie feftjufd)rauben, eingeftedt roerben

Ülutttiortcn.
9Iuf gragen 221 unb 243. Offerten gepen gpnen bireft ju

ed). Sorfenfabrif ©ebr. Schüttler, ßftoßiS b. ©taruS.
fünf grage 265. Solche Sefdjläge liefert 91. ©enner in SJfichterS»

"teil. fDïufter unb Patfe fiepen gerne ju Sienften.
9luf grage 265. 3d) liefere folibe unb gute Sdnebetpüren»

oefdjläge uon ©cftmiebeifen ju fe^r billigen greifen. 2luf 2öunfc^
gerne mit «Segnungen nnb ^3rofpeften. ©ottfrieb ©tierlin

üt Scpaffhaufen.
9luf grage 266. Schroeiffägen mit Singet jutn 91uSf)ängen,

fuiuie aud) fog. ,$infen feigen liefert 2Ï. ©enner in 9îicf)ter3raeU.
91uf grage 270. Offerte ging 3h«en bireït zu.
9luf grage 271. 9t. ©enner in ÏHdjterSroeil liefert biefen

^raïjt in ©tfen unb 3Ref(tng in jeber 3)ic!e unb auf beliebige Üänge
9efdmitten.

Stuf grage 275. Staplbrapt« unb Sragbürfteu liefert 91.

Kenner, 9?id)ter3meil.
9luf grage 278. Sie roerben biuerfe briefliche Offerten er«

galten §aben.
9luf grage 281. GS gingen 3hnen briefliche Offerten ju.

^ubiittfftoit^Sit^ciflcr.
SJJnfd)ittettl)nllc îier tfatibcémtécftcUuttg in ©enf. Sie

Unternehmer, roeldie geneigt finb, bie ©rftellung ber gunbamente
"hb Sanalifationen, in SDÎôrtel, fiir bie 3nftaftationen ber ©ruppe
29 (fffiafcpinen) unb 38 (Gleftrizität) ju übernehmen, roerben in
«enntniê gefegt, haff fie nom Pflicbtenpefte beim 3ngenieur ber
huSfieflung, §errn ©. 9lutran, ©infidjt nehmen fönnen. Sie ©in«
9aben finb bis fpäteftenS ben 15. Sluguft 1895, mittags 12 Upr,
®er San^lei ber 9tuSfteüung, chemin du Mail 20, einzureichen.

SScirtcrfjnitcbau. ©rb«, fDfaurer», Steinhauer« (©ranit unb
jöoßingerftein), 3immer», Spengler« unb Scbieferbecterarbeiten für
oett Oieubau beS SBärterpaufeS beim Dfeferuoir 911biSpof 3ürid) III.

piäne Hegen auf betn §od)bauantt I, StabthauS II. Stocf, zur
j-'ttficht auf, too aud) bie gebrudten PorauSntafje unb 23ebingungen
"ejogen roerben fönnen. 91ngebote finb berfchloffen unb mit ber
duffchrift „28ärterhauSbau Dieferuoir 91IbiShof" bis fpäteftenS SamS«

ben 17. 9tuguft 1895, abenbS 6 Ugr, an ben SSorftanb beS

"öauroefenS, §errn Stabtrat Sr. Ufteri, StabthauS, einjufenben.

g. Sttrntl)clttt in Slltifon. Sämtliche 9Jlaurer«, Zimmermanns«,
~d)miebe=, Spengler« unb Sd)iefevbederarbeiten gut' ©rftellung beS
"^•'trmhelmeS itt 9lltifon bei 28tnterthur. fßtan, 23auuorfd)riften

iÖebiiigungen liegen bet §rcb« ©djätc^Ii, ©emeinberat, §ur ©in^
'"ht auf. ®ie Eingaben finb uer|d)loffen mit ber 91uffd)rift ,,§elnt»
haute" bis 14. 91uguft an g'eicher Stelle einzureichen.

Slnftrcicijctt tion Uicr öeljrfälctt unb z«ei Sehrerroohmtngen
gV©chitlhaufe gehraltorf (3<h.j, fotoie beS ©artenzaitnS bor bem
®d)ulhanfe. 25orfd)riften fönnen bei ber SdjulgutSoerroaftung ein«
Stehen roerben, an meldte fd)riftlidje Offerten einzureichen finb biS

11. 9tuguft.

g Jplonottfttûftœc uttS> Jtoficubcrcrfjnmtg für eine neue Strafje
^")hpfen=SOiaifirch (Sern) roerben zut Sonfurrenz auSgefchrieben.
attgebote nimmt bis zum 20. 9luguft §err ©emeinbSpräfibent Sr.
^lahti in Schüpfen entgegen, welcher auch Weitere 91uSfunft erteilt,

j, Lieferung tiott ca. 200 Jyclömarcljftctttcu (Sange 60 cm,
fette beS SopfeS 10/20 ober 12/17 cm). 91ngebote hierüber nimmt

bie 9luSführungSfommiffion ber ^eibeinteilung „Ofeuzelg" zu SSiUtgen
(91argau) entgegen bis zum 15. 9fugufi.

OJeitbcöarftutig ÖeS fitrrf)tunnct ia ÜHatn (Suzern) mit
Ziuffdjuppen, famt tèilroeifer IReparatut ber Set'fchalung, foroie bie
Sieferung beS l)iezu ubtigen ïlîaterialS. SieSbejiigt. llebernahntS»
Offerten nimmt $r. Sird)tneier 9llbiffer entgegen bis zum 15. 9Iug.

infolge beë iöafjnfjofttcubnucö ift bie Staöt Suzcrtt im
galle, ben Stabtbauplan über bie anftofjenben ©ebiete abzuänbern;
berfelbe fod babei roefentlich erweitert unb eine linfSufrige Seequai«
91ntage einbezogen roerben. SaS 9treal, über roeldteS fid) ber neue
Stabtbauplan erftredt, umfaßt 1,3 Duabratfilonteter. Z">-' ßr®
langung Oon fflrojeften eröffnet ber Stabtrat Sonfurrenz unter ben
fchroeiz- Sechnifern. ©inlieferungStermin für bie Sonfurrenzarbeiten
15. Ofooember 1895. Sem Preisgerichte ift für Prämierung ber
brei beften Gntroürfe eine Summe Doit gr. 4000 jur Verfügung
gefteüt. Sechnifer, roelche ftch an ber Sonfurrenz beteiligen rooüen,
haben ftch an bie ftäbtifdje Saubireftion zu roenben, welche ben«
felber. zufteüeu roirb : ©inen SituationSplan beS in grage fommenben
©ebieteS (1:2000), einen UeberfiditSplan ber ganzen Stabt (1:4000)
unb baS Sonfurrenzprograntm.

SricgsmatcrfaMHutffdjrcitiung. Sie teçhutfche 91bteilnng
ber etbg. SriegSuerroaftung eröffnet Sonfurrenz über bie Sieferung
nad)bezelchneten WaterialS.

Sieferanten, welche 9tngebote zu machen roünfchen, finb erfudft,
bie erforberlichen gormulare Don ber ted)nifd)en 9Ibteilung ber eibg.
SriegSmateriqlüerroaltung in Sern zu üerlangen, unter gleichzeitiger
Sejeidjnuug ber ©ruppe, für welche fie Gingaben z« machen ge»
beuten.

Ohne gefteüteS Serfangen roerben Don ber SertuaÜung nur
an bie gegenwärtig mit ber technifchen 9lbteilung im SertragSuer«
hältniS ftehenben Sieferanten gormulare gefanbt.

Sie 9lngebote finb Derfchloffen unb mit ber 9luffd)rift „9lngebot
für SriegSmaterial" franfo bis zum 25. 9(uguft einzufenben

üOfitteilutigen ober 9tnfragen, welche ber Seantroortuttg bebiirfen,
finb ber Serroaltung getrennt oont 9lngebot zu übermachen.

9llte Preife ftn'b franfo Padung unb fret uon aßen Spefen
auf bie bem Sieferanten nächftgefegene fchroeizerifdie ©ifenbafmftation
ZU fteßen.

3füdfenbungen Don Padmaterial, foroie Don 91uSfd)ufiroaren,
faßen zu Saften beS Sieferanten.

iffiufter fönnen auf ber Serroaltung eingefeljen roerben.
Qeichnungen unb Sefd)retbungen ber 91rtifel werben Don ber

Scnualtung abgegeben.
Sie Sieferanten erhalten aße Don ber Serroaltung zu Derab»

folgenben ©egenftänbe (©arnituren, Sattelbäunte, Strtdroerf tc.)
gratis unb franco auf bie zunäd)ft gelegene ©ifenbal)nftation ge«

liefert.
SaS Pähere befagen bie 9fngebotbogen.
1 ©ruppe. 14,000 ©eroehrriemen, 15,000 Seibgurten, 1900

gafd)inenmefjertafd)en, einfache, 14,000 Sajonettfd)eibentafd)en, 300
PatronenbanbulièreS für Saüaßerie, 000 Säbelfuppel für Sauaßerie,
600 Säbelfuppel für Sraitt, 40 Srompetertafdjen, 100 gourier«
tofdjen für llnberittene, 30 gouriertafcheu für 23erittene, 250 Sara«
biuerriemen, 1Ü0 fReooloerfutterale mit Pienten, 500 ©tuiS für gelb»
ftedjer.

2. ©ruppe. 100 DffizterSreitzeuge, 1. Qualität, fomplett, 600
Doßftänbige Sanaßeriereitzeuge mit ^üumuttg, 100 9(rtißerte»linter«
offizierSreitzeuge, fomplett, 200 Trainfättel uon braunem 3sugleber,
nad) ÏOÎobeU ber Saoaßeriefättel, 200 engltfd)e Suntmete mit Summet*
rienten, 100 Paar Summetgefd)trre aus ungefcbroärztem 3eugleber,
200 paar Summetgefchirrc für Sorpferbe auS ungefcbroärztem
3eugleber, 500 Sochgefchirrfutterale für Sauaßerie, 200 Pferbetor«
nifter auS fdiroarzem Serbedleber, 100 Sattelfiften für DfffzierS*
reitzeuge, 600 ©runbfige, aufgefpannt, 600 Sarabtnerholftern,
fOfobeß 1893, 700 Staßhalftern für Sauaßerie, 700 Staßgurfen,
400 Uebergurten, 600 Paar padrienten, 200 Srainpeitfcheu.

3. ©ruppe. 50 Stümpeterfcpnüre, 50 9Jlunbftüdfd)nüre, 500
Pferbebeden für 9lrtißerie, 600 Pferbebeden für Sauaßerie, 700
Staublappen für Saoaßerie, als Sa|d)en eingerichtet, 400 Staub«
läppen für 9titißerie, 700 Sopffäde auS Segeltud) für Sauaßerie,
7C0 gutterfäde für Sauaßerie, 400 Sopffäde auS Segeltuch für
9lrtißerie, 200 gutterfäde für 9lrtißerie, 456 Srutfäde, 78 Saffee»
unb Saljfäcfe, 134 3rotlchfihürzen, 52 Slachen für SequifitionS»
fuhnuerfe, 5,7 m lang, 3 m breit, 24,000 Pugzeugtäfd)d)en auS
blauem Segeltud).

4. ©ruppe. 15,000 Sulbatennteffer, fDcobeß 1890, 80 9llthunt B
(si b), 800 Striegel auS Stahlblech mit .Çmfrâumer, für Sauaßerie,
200 Striegel auS Detainment Staplbled), für 9trtißerie, 200 §uf«
räumer auS Stapl, 900 Pferbebiirften, Wobeß 1884 (Sorften uer«

fegt, im Schnitt geroölbt), 800 ,§uffalbbiirften mit gutteral, für
Sauaßeriepferbepugzeuge, 200 §uffalbbitrften ptit gutteral, für
9trtißeriepferbepitgzeuge, 900 Suffalbbüchfen, 900 Schroämme, 130
gouriertafchen»9litSrüftungen, 500 gelbftedjer, gro)3eS Wobeß, mit
©tut unb Sd)nur, 500 gelbftedier, fleineS SJiobeß (mittelft 91uSzug
unb Schraube oerfteßbar), mit Schnur, ohne ©tui, 445 geftartjte
Sochfeffel mit 91uffag, auS Schroarzbled) gefertigt unb uerzinnt,
70 gleifd)bretter für 9Äannfd)aft, 3 gleifd)bretter für Offiziere,

Nr. 2g Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewcrbevcreins) 321

^ 886. Wer liefert gestemmte Tischfüße von 5, 6 und 7 ein
Stärke, geviert und gedreht, und zu welchem Preise?

866. Wer liefert waggonweise prima Rot- und Weißtannen-
tuvcker und zu welch äußerstem Preis?

„ 861. Welche Möbelschreinerei liefert Arbeits-Tischchen für
«iederverkäufer? Gest. Offerten mit Preisangabe.

868. Wer ist Käuier von Lederabfall in großen Stücken,
per Kilo à Fr, 1,80, auch geeignet für Mechaniker? Offerten und
Zu richten an Karl Äckermann, Sattler, Hendschikon (Aarg.)

86Z. Wer liefert guten Schmelz-Coaks für Gießereien?
ÄN-4. Wer ist in der Lage, einer mechanischen Schmiede etliche

Massenartikel zuzuwenden oder anzugeben?
863. Welches Geschäft (Lithographie ?c in der Schweiz oder

Zunächst im Auslande liefert auf Metall (Blech, Aluminium ?c.)

^Produzierte buntfarbige Abbildungen, Etiquetten und dergleichen
"u großen Partieist? Email ist nicht geeignet,

896. Welche Eisenhandlung in der Schweizîlicferi ganz kleine
Messingstiftli (2 g Rundkvpf)?

897. Gibt es auch Spezialisiert, welche ältere Schraubstöcke
aufarbeiten und anstählen?

898. Wer würde so gütig sein und Auskunft geben, wie in
k>nem Schmiedekaminhut dem Rauch der gehörige Abzug in und
aus dem Kamin gegeben werden kann oder wer ist bereit, dies
auszuführen?

899. Wer ist Fabrikant von richtigen Lochbeuteln für eine
Stenimmaschine? Dieselbe hat ein geviertes konisches Loch, in welches
die Lochbeutel, ohne sie festzuschrauben, eingesteckt werden?

Antworten.
Auf Fragen 88t und 84Z. Offerten gehen Ihnen direkt zu

Mech, Korkenfabrik Gebr. Schlittler, Mollis b. Glarus.
Auf Frage 863. Solche Beschläge liefert A. Genner in Richters-

Ureil. Muster und Priise stehen gerne zu Diensten,
Auf Frage 863. Ich liefere solide und gule Schiebethüren-

beschläge von Schmiedeisen zu sehr billigen Preisen. Auf Wunsch
?iene gerne mit Zeichnungen und Prospekten. Gottfried Stierlin
>U Schaffhausen.

Auf Frage 866. Schweifsägen mit Angel zum Aushängen,
sowie auch sog. Zinkensägen liefert A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 876. Offerte ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 87t. A, Genner in Richtersweil liefert diesen

Draht in Eisen und Messing in jeder Dicke und auf beliebige Länge
geschnitten.

Auf Frage 873. Stahldraht- und Kratzbürsten liefert A.
Genner, Richtersweil.

Auf Frage 878. Sie werden diverse briefliche Offerten er»
halten haben.

Auf Frage 88t. Es gingen Ihnen briefliche Offerten zu.

Submissions-Mnzeiger.
Maschinenhalle der Landesausstellung in Genf. Die

Unternehmer, welche geneigt sind, die Erstellung der Fundamente
^bd Kanalisationen, in Mörtel, für die Installationen der Gruppe
^ (Maschinen) und 38 (Elektrizität) zu übernehmen, werden in
Kenntnis gesetzt, daß sie vom Pflichtenhefte beim Ingenieur der
Ausstellung, Herrn G, Autran, Einsicht nehmen können. Die Ein-
gaben sind bis spätestens den 15. August 1895, mittags 12 Uhr,

Kanzlei der Ausstellung, ollsinirr cku lAail 29, einzureichen.

Wärterhausbau. Erd-, Maurer-, Steinhauer- (Granit und
àllingerstein), Zimmer-, Spengler- und Schieferdeckerarbeiten für
den Neubau des Wärterhauses beim Reservoir Älbishof Zürich III.
^>e Pläne liegen auf dem Hochbauamt I, Stadthaus II. Stock, zur
Ansicht auf, wo auch die gedruckten Vvrausmaße und Bedingungen
bezogen werden können, Angebote sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Wärterhausbau Reservoir Albishof" bis spätestens Sams-
ag den 17. August 1835, abends 6 Uhr, an den Vorstand des
Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, Stadthaus, einzusenden.

^ Turmhelm in Altiko». Sämtliche Maurer-, Zimmermanns-,
Schmiede-, Spengler- und Schieferdeckerarbeiten zur Erfüllung des
^Urmhelmes in Altikon bei Wiuterlhur. Plan, Bauvorschristen

Bedingungen liegen bei Hrch. Schälchli, Gemeinderat. zur Ein-
ucht auf. Die Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Helm-
guute" bis 14, August an gleicher Stelle einzureichen,

Anstreichen von vier Lehrsälen und zwei Lehrerwohnungen
^Schulhause Fehraltorf (Zch,), sowie des Gartenzauns vor dem
Schulhause. Vorschriften können bei der Schulgutsverwaltung ein-

werden, an welche schriftliche Offerten einzureichen sind bisà 11. August.

^ Planaufnahme und Kostenberechnung für eine neue Straße
^chupfen-Maikirch (Bern) werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Angebote nimmt bis zum 29. August Herr Gemeindsprttsident Dr.
Siahlj in Schöpfen entgegen, welcher auch weitere Auskunft erteilt,

y, Lieferung von ca. 866 Feldmarchsteinen (Länge 60 ern,
reite des Kopfes 19/29 oder 12/17 om). Angebote hierüber nimmt

die Aussührungskommission der Feldeinteilung „Neuzelz" zu Villigen
(Aargau) entgegen bis zum 15. August.

Neubedachung des Kirchturms in Rain (Luzern) mit
Zinkschuppen, samt teilweiser Reparatur der Verschalung, sowie die
Lieferung des hiezu nötigen Materials. Diesbezügl. Uebernahms-
osferten nimmt Hr. Kirchmeier Albisser entgegen bis zum 15. Aug.

Infolge des Bahuhofncubaues ist die Stadt Luzern im
Falle, den Stadtbauplan über die anstoßenden Gebiete abzuändern;
derselbe soll dabei wesentlich erweitert und eine linksufrige Seequai-
Anlage eiubezogen werden. Das Areal, über welches sich der neue
Stadtbauplan erstreckt, umfaßt 1,3 Quadratkilometer. Zur Er-
langung von Projekten eröffnet der Stadtrat Konkurrenz unter den
schweiz. Technikern. Einlieferungstermin für die Konkurrenzarbeiten
15, November 1895. Dem Preisgerichte ist für Prämierung der
drei besten Entwürfe eine Summe von Fr. 4999 zur Verfügung
gestellt, Techniker, welche sich an der Konkurrenz beteiligen wollen,
haben sich an die städtische Baudirektion zu wenden, welche den-
selben zustellen wird: Einen Situationsplan des in Frage kommenden
Gebietes (1:2999), einen Uebersichtsplan der ganzen Stadt (1:4090)
und das Konkurrenzprogramm.

Kriegsmaterial-Ausschreibung. Die technische Abteilung
der eidg. Kriegsverwaltung eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
nachbezeichneten Materials.

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht,
die erforderlichen Formulare von der technischen Abteilung der eidg.
Kriegsmaterialverwaltung in Bern zu verlangen, unter gleichzeitiger
Bezeichnung der Gruppe, für welche sie Eingaben zu machen ge-
denken.

Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur
an die gegenwärtig mit der technischen Abteilung im Vertragsver-
hältnis stehenden Lieferanten Formulare gesandt.

Die Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Kriegsmaterial" franko bis zum 25. August einzusenden

Mitteilungen oder Anfragen, welche der Beantwortung bedürfen,
sind der Verwaltung getrennt vom Angebot zu übermachen.

Alle Preise sind franko Packung und frei von allen Spesen
auf die dem Lieferanten nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstalion
zu stellen.

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschußwaren,
fallen zu Lasten des Lieferanten.

Muster können auf der Verwaltung eingesehen werden.
Zeichnungen und Beschreibungen der Artikel werden von der

Verwaltung abgegeben.
Die Lieferanten erhalten alle von der Verwaltung zu verab-

folgenden Gegenstände (Garnituren, Sattelbäume, Slrickwerk rc.)
gratis und franio auf die zunächst gelegene Eisenbahnstation ge-
liefert.

Das Nähere besagen die Angebotbogen.
1 Gruppe. 14,000 Gewehrriemen, 15,000 Leibgurten, 1900

Faschinenmesiertaschen, einfache, 14,000 Bajonettscheidentaschen, 300
Patronenbandulisres für Kavallerie, 600 Säbelkuppel für Kavallerie,
699 Säbelkuppel für Train, 40 l Trompetertaschen, 199 Fourier-
loschen für Unberittene, 3V Fouriertaschen für Berittene, 250 Kara-
binerriemen, 160 Revvlverfutterale mit Riemen, 500 Etuis für Feld-
stecher.

2. Gruppe. 109 Offiziersreitzeuge, 1. Qualität, komplett, 699
vollständige Kavalleriereitzeuge mit Zäumung, 109 Artillerie-Unter-
osfiziersreitzeuge, komplett, 290 Trainsättel von braunem Zeugleder,
nach Modell der Kavalleriesättel, 200 englische Kummete mit Kummet-
riemen, 190 Paar Kummetgeschirre aus angeschwärztem Zeugleder,
200 Paar Kummetgeschirrc für Vorpferde aus ungeschwärztem
Zeugleder, 500 Kochgeschirrfutterale für Kavallerie, 260 Pferdetor-
nister aus schwarzem Verdeckleder, 100 Sattelkisten für Ofsfziers-
reitzeuge, 609 Grundsitze, aufgespannt, 699 Karabinerholstern,
Modell 1893, 700 Stallhalftern für Kavallerie, 700 Stallgurten,
409 Uebergurten, 699 Paar Packriemen, 200 Trainpeitschen.

3. Gruppe. 50 Trompeterschnüre, 50 Mundstückschnüre, 500
Pferdedecken für Artillerie, 600 Pferdedecken für Kavallerie, 700
Staublappen für Kavallerie, als Taschen eingerichtet, 499 Staub-
läppen für Artillerie, 700 Kopfsllcke aus Segeltuch für Kavallerie,
760 Futtersäcke für Kavallerie, 490 Kopssäcke aus Segeltuch für
Artillerie, 200 Futtersäcke für Artillerie, 456 Brvtsäcke, 78 Kaffee-
und Salzsücke, 134 Zimlchschürzen, 52 Machen für Requisitions-
fuhrwerke, 5,7 irr lang, 3 irr breit, 24,000 Putzzeugtäschchen aus
blauem Segeltuch.

4. Gruppe. >5,000 Soldatenmesser, Modell 1890, 89 Althorn L
(si b>, 800 Striegel aus Stahlblech mit Hufräumer, für Kavallerie,
200 Striegel aus verzinntem Stahlblech, für Artillerie, 209 Huf-
räumer aus Stahl, 990 Pferdebürsten, Modell 1884 (Borsten ver-
fetzt, im Schnitt gewölbt), 800 Hufsalbbürsten mit Futteral, für
Kavalleriepserdeputzzeuge, 290 Hufsalbdürsten prit Futteral, für
Artilleriepferdeputzzeuge, 900 Hufsalbbüchsen, 999 Schwämme, 130
Fouriertaschen-Ausrüstungen, 590 Feldstecher, großes Modell, mit
Etui und Schnur, 500 Feldstecher, kleines Modell (mittelst Auszug
und Schraube verstellbar), mit Schnur, ohne Etui, 445 gestanzte
Kochkessel mit Aussatz, aus Schwarzblech gefertigt und verzinnt,
70 Fleischbretter für Mannschaft, 3 Fleischbretter für Offiziere,
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4 runbe fyleifdibretter, 34 Boriegfd)iöffer, 7 0 SBafferfeffei, 41 ?lejte,
106 ©chaumfeilen, 258 2lnridrt(öffel, 48 öolgfeüen, 21 gteifchmeffer,
103 gleifchgabeln, 16 Bratpfannen mit ®ectei unb 4 ©inftectfühen,
3 Kaffeemühlen für Offiziere, 28 Kaffeemühlen für 9Rannfd)aft,
19 Raffeefantien mit ©ethfäcfchen, 260 ïaffen mit llntertaffen au®
9titfeibiech, 260 ©upper.leiier, 28 grope Biecbbüdifen für ©eroürg,
3 fleine Biecbbitchfen für ©eiuürj, 19 gucferbücbfen, grope ooale,
8 gucfevbüdifen, fleine genierte, 48 Xridjtcr, 12 SSiegemeffer, 44
gietfrbfötbe, 600 gelbfiafchen für Rapalierie.

5. ©ruppe 400 ffSaar gugfttangen, 400 ißaar 2lnftöpe, 1000
gouragierftricfe, 800 hänfene Schnür» ©urtftücfe ju RaoaTeriefatlei»
guiten, 200 hänfene ©urtftüde ju Xrainfattelgurten, 500 §aifier»
firicfe, 30C0 ©triefe für Bioouacbccfen. *

$ie fUJöbelliefcmitg in bie Neubauten ber RanionSfchuie
unb beS fantunaten ©eroeröemufeum®, foroie in ba§ rtatur£)iftovtfcf)e
9Rufeum in Slarau. gu liefern ftnb ©laSfc&rattfe, SSanbfd)ränte,
Rorpn®, Sebrpulte unb nerfebiebene Xifcfie, mit ?InSnabme ber ©cf)ul.
bänfe. getebnungen in i/io ""b Vi. foroie Bebinguugen tonnen
bei ber Bauleitung, Çerrtt âlrdjiteft Karl 9Rofer in Vlaran, bejogen
roerben. ®ie Offelten ftnb bi® jum 15. Sfuguft nerfcploffen an bie

Baubirettion be® Kanton® Slargau einzureichen.

tflrntctlfjnttofmutc ©d)Wt)g. Sieferung non : a) 20 ©tüct
einfachen unb 4 ©tüct hoppelten Bîanfarbenfenftergittern ; b) einem
etferren Kocbberb. ©ingaben für biefe Sirbeiten ftnb bt§ 11, Hing,
bem IfSräfibenten ber Slrmenhauäbaufommtffion, §rn. ©emeinberat
90Ï. gnd)§=Riir;)e in ©eetnen, eingugeben.

Söafferlcititttg. ®ie Sieferung unb Segung non 500 ïlleter
100 mm gupeiferner Seitung. ©. gapbtnb=gapbinb, ?irfi).

©dhulljauiöau ©rof?bictWl)I (Sutern) 9?äi)ere§ bei 3.
Wffeltranger, ©emeinbeamntann in ©roffbiettubl, bi® 15. Slug.

3>ie ©oufonrntiffio» ber gu gmnbcttbcn Jtnfercigcicllfcfjnft
UJicbcrglott (Poggenburg) eröffnet Ronfurreng über ben Shubau
einer Stüfcrei famt ©dnuciiuftnlliuig. Baumeifter, tuelcbe gc=

fonnen finb, ben Bau gu evfteüen. finb eingelaben, ibre Uebernahm®»
Offerten bi® jum 12. Sluguft öerfdjtoffen mit ber Siuffcbrift ,,§ütten»
bau IRieberglatt" an ben Slttuar ber Baufommiffion, ,§eiitrid) ®ubli,
in lintertobei einjufctjicfen, roofeibft aueb 5ßlait unb Baubefcbrieb,
foroie bie nähern llebernabmäbebingungen gu erfahren finb.

(f-rftcllung bon (Semen tcöl)ccu»it analen oott
84 m Sänge mit 45 cm Sichtweite
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famt ben erforbetlidjen Schächten, foroie ba® Deffnen unb SSieber»

einfüllen ber Seitungägräben. Roftenooranfchlag : .3240 gr. Be»

btr.gungen, Borauêmap unb fßiäne liegen bei 3- ©treule beim
Bahnhofe in SlppenjeU gur ©inficht auf, roofeibft Singebote in
fßaufcf)alfumme bi® jitm 12. Sluguft I. 3- abzugeben finb.

3&eett Sonîurrcng. ®a§ Baubepartement Bafei eröffnet
einen allgemeinen SBettberoerb gur ©riangung non ©tiggen für bie
©rroeiterung unb ben Umbau be® fRatljaufe® in Bafel. ®a§ Kon»
htrrengprograntm fänn famt Beilagen beim ©efretariate belogen
roerben.

£>cigungéanlage. 3tn S|3rogt)mnafium§=©ebäube ber ©tobt
Biel toil eine neue Çieigungâanlage erfieilt roerben. fßläne, Bor»
fchriften unb Bebingungen tonnen auf beut Bureau be® Bauinfpet»
tor® Schaffner in Biel eingtfehen roerben, rooieibft aud) jebe roeitere
Siu®funft erteilt wirb. Singebote mit fßrojettbeiiagen finb unter
ber Sluffcfjrift „Broghmnafium§heiäung" bi® iängften® ben 11. Sluguft
nächfihitt an Jpetrn ©tabtpräfibent 91. fSReper in Biel gu fenben.

äWomuncnt sur ©rinnersmg att &tc Wvi'uiöuug öcr nenett*
burgifdjeu iHelsutsüf. Xerniin für ©inteichung ber SOiobeUe:

31. 3ûfuar 1896. iprämierungäfumme gr. 8000. Sfäljere® bet

Staatsrat ©omtetfe in Sieuenburg.

0telïcîiauêfdîrci6««gcii.
©telle cine§ Slffiftcnten &rè ei&g. gabrifinflJcttorS fii^

ben 1. mit tn UKodi«. î)ie '-ÖefolDuncj beträgt bié auf

weitere® gr. 300U—5000 rtebft ber leglementarifdjen fReifeentfcfiäbi'

gung. Beroerber haben fid) auâjuroeifen über tüchtige allgemeine
Biibung, fpfjieil auch über bie Kenntnis ber beutfdjen unb franjb'
fifiien Sprache, ioiute über med)anifd)»technifche SluSbilbung. Slro

melbnttgen finb bi® sunt 21. Sluguft 1895 bem Schwei), gnöuftrie»
unb SanbroirtfdjaftSbepartement in Bern fchriftlid) einjufenben.

©teile eincS 9îct)ifionëgeÇiUfen be® Dberfrieg§fommiffariat3.
®iefe ©telle wirb hiemit jur freien Bewerbung auSgefchriebett.
SlnfangSbefoibnng gr. 3000. Slnmelbnngen für biefe ©teile finb
betn ©chrotij. Sliilitärbepartement in Bern bi® sunt 15. Sluguft
nad)flf)in fchriftlid) einjureichen. ®abei luirb bemerft, baff bie Be'
Werber um bie am 24. Biai jur Sluâfchreibung gelangte fReöifionS'
gehülfenftelle al§ angemelbet betrachtet roerben.

$ic ©teile citteö Ingenieur® öcr Si(f)ttoerfe uu&
SSSafferüerforgung (Sljur ift neu ;,u beîepen. Siapere sinsfunft
über ©ehalt, foroie über ©efdjaftSfrei®, Berpfliditungen :c. erteilt
bie ©tabtfanjlei, wo auch bie guitruftion eingefehen ober bejogen
roerben fann. Slfpiranten haben ihre Slnmelbnngen fchriftlid) unb

uerfehen mit ber Ueberichrtft „Sinmelbung" fpäteften® bi« juin
21. Sluguft unter Beilegung ihrer SiuSroeife über roiffenfchaftlich®
unb piaftifche Befähigung ber Stabtfanglei ©f)ur eiitgufenben.

Tfiiv einen in ©cm g» erftcllcniien gröfjcm WebäuSC'
tomplct; wirb ein tüchtiger, tedjuifch gebilbeter Bauführer gefucht.
©ngagement für ca. 2 3aljre. Slntritt fpäteften® IRitte Sluguft.
©djriitliche Offerten mit geugniäabfchrifteit unb ©ehaltäanfprüdien
an .fberin Slibert ©erfter, Slrdjiteft in Bern.

_
///, g

('J/efro/to/j ^
1VF. ü/ 'e Corresjaondenzen an unser' Äfaü öiüen mir B

mie oèensteiend zu adressier-en.' S

ÄT litflblûit îi. |nljßltü0fr|eiri)ni0 |u jM
&cr „gilnftr. frtjitjcij. .>5nui)tucrtec=gcitiuig" ïônnen non SC
("i'ppcbition begogen werben.

ZPicpj-é - H)aiTxerx]kileid.erstofîe
(Sommer-Neuheiten)

elegante und praktische Etamines, Cachemires. Crêpe, Battiste zu schon-
sten, leichten Sommer Rohen und -Blouscn liir Damen und Kinder, ebenso
zu reizenden Schürzchen, per Meter Fr. 0.45—2.45 liefert jede Meterzahl

OETTmOEB & Co., ZÜRICH.
P. S. Muster obiger, sowie sämtlicher praktischer und hocnieiner

Damen- und Herrenkleiderstoffe und bedruckter Wasch-Stoffe, pr. Meter
von 28 Cts. an umgehend franko.

Rrmaturen- und Maschinenfabrik, ftcfiengesellschaff, vorm. 3. jj Hilpert, Nürnberg, @

—4- FILIALE ZÜRICH.
P Adresse für Briefe und Telegramme: ArmaturenfabriK Zürich. _

Spezialität : Dam pfarmaturen.f ffr
ir

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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4 runde Fleischbretter. 3t Vorlegschlösser, 79 Wasserkessel, 41 Aexte,
106 Schaumkellen, 258 Anrichtlösfel, 48 Holzkellen, 21 Fleischmffser,
103 Fleischgabeln, 16 Bratpfannen mit Deckel und 4 Einstecksüßen,
3 Kaffeemühlen für Offiziere, 28 Kaffeemühlen für Mannschaft,
19 Kaffeekannen mit Seihsäckchen, 269 Tassen mit Untertassen ans
Nickelblech, 269 Suppenteller, 28 große Blechbüchsen für Gewürz,
3 kleine Blechbüchsen für Gewürz, l9 Zuckerbüchsen, große ovale,
3 Zuckerbüchsen, kleine gevierte, 48 Trichter, 12 Wiegemesser, 44
Fleischkörbe, 699 Feldflaschen für Kavallerie.

5. Gruppe 499 Paar Zugstrangen, 499 Paar Anstöße, 1999
Fouragierstricke, 899 hänfene Schnür-Gurtstücke zu Kavalleriesattel-
guiten, 299 hänfene Gurtstücke zu Trainsattelgurten, 599 Halfter-
stricke, 3999 Stricke für Bivouacdecken. '

Die Möbellieferung in die Neubauten der Kantonsschule
und des kantonalen Gewerveinuseums, sowie in das natnrhfftorische
Museum in Aarau. Zu liefern sind Glasschränke, Wandschränke,
Korpus, Lehrpulte und verschiedene Tische, mir Ausnahme der Schul'
bänke. Zeichnungen in und iZ, sowie Bedingungen können
bei der Bauleitung, Herrn Architekt Karl Moser in Aarau, bezogen
werden. Die Offeiten sind bis zum 15. August verschlossen an die
Baudirektion des Kantons Aargau einzureichen.

Armenhausbaute Schwyz. Lieferung von: a) 29 Stück
einfachen und 4 Stück doppelten Mansardenfenstergittern; b) einem
eisernen Kochherd. Eingaben für diese Arbeiten sind bis 11. Aug.
dem Präsidenten der Armenhausbaukommission, Hrn. Gemeinderat
M. Fuchs-Kürze in Scewen, einzugeben.

Wasserleitung. Die Lieferung und Legunq von 599 Meter
199 min gußeiserner Leitung. G. Faßbind-Faßdind, Arth.

Schulhausbau Grostdietwyl (Luzern) Näheres bei I.
Affeltranger, Gemeindeammann in Großdietwyl, bis 15. Aug.

Die Baukommission der zu gründenden Käsereigesellschaft
Niederglatt tzToggenburgi eröffnet Konkurrenz über den Neubau
einer Käserei samt Schweine stallung. Baumeister, welche gc-
sonnen sind, den Bau zu erstellen, sind eingeladen, ihre Uebernahms-
offerten bis zum 12. August verschlossen mit der Aufschrift „Hütten-
bau Niederglatt" an den Akluar der Baukommission, Heinrich Dudli,
in Untertobel einzuschicken, woselbst auch Plan und Baubeschrieb,
sowie die nähern Uebernahmsbedingungen zu erfahren sind.

Erstellung von Ccmentröhren-Kanälen von
8-t ru Länge mit 45 ein Lichlweite

189 „ „ 39
48 25

samt den erforderlichen Schächten, sowie das Oeffuen und Wieder-
einfüllen der Leitungsgräben. Kostenvoranschlag: .3249 Fr. Be-
dir.gungen, Vorausmaß und Pläne liegen bej I. Streute beim
Bahnhofe in Appenzell zur Einsicht auf, woselbst Angebote in
Pauschalsumme bis zum 12. August l. I. abzugeben sind.

Ideen-Konkurrenz. Das Baudepartement Basel eröffnet
einen allgemeinen Wettbewerb zur Erlangung von Skizzen für die
Erweiterung und den Umbau des Rathauses in Basel. Das Kon-
kurrenzprogramm kann samt Beilagen beim Sekretariate bezogen
werden.

Heizungsanlage. Im Progymnasiums-Gebäude der Stadt
Biel toll eine neue Heizungsanlage erstellt werden. Pläne, Vor-
schristen und Bedingungen können auf dem Bureau des Bauinspek-
tors Schaffner in Biel eingesehen werden, woselbst auch jede weitere
Auskunft erteilt wird. Angebote mit Prvjektbeilagen sind unter
der Aufschrift „Progymnasiumsheizung" bis längstens den 11. August
nächsthin an Herrn Stadtpräsident N. Meyer in Biel zu senden.

Monument zur Erinnerung an die Gründung der neuen-
burgischen Republik. Termin für Einreichung der Modelle:
31. Januar 1896. Prämierungssumme Fr. 8999. Näheres bet

Staatsrat Comtesse in Neuenburg.

Stellenausschreibungen.
Stelle eines Assistenten des eidg. Fabrikinspcktors für

den 1. Kreis mir Sitz in Mollis. Die Besoldung beträgt bis auf

weiteres Fr. 3990—5999 nebst der reglementarischen Reiseentschädi-

gung. Bewerber haben sich auszuweisen über tüchtige allgemeine
Bildung, speziell auch über die Kenntnis der deutschen und sranzö-
fischen Spracbe. sowie über mechanisch-technische Ausbildung. An-
Meldungen sind bis zum 21. August 1895 dem Schweiz Industrie-
und Landwirffchaftsdepartement in Bern schriftlich einzusenden.

Stelle eines Revisionsgehülfen des Oberkriegskommiffariats.
Diese Stelle wud hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.
Anfangsbesoldung Fr. 3999. Anmeldungen für diese Stelle sind

dem Schwnz. Militärdepartement in Bern bis zum 15. August
nächsthin schriftlich einzureichen. Dabei wird bemerkt, daß die Be-
Werber um die am 24. Mai zur Ausschreibung gelangte Revisions-
gehülfenstelle als angemeldet betrachtet werden.

Die Stelle eines Ingenieurs der Lichtwerke und der
Wasserversorgung Chur ist neu zu besetzen. Nähere Auskunft
über Gehalt, sowie über Geschäftskreis, Verpflichtungen ?c. erteilt
die Stadlkanzlei, wo auch die Instruktion eingesehen oder bezogen
werden kann. Aspiranten haben ihre Anmeldungen schriftlich und

versehen mit der lleberschrift „Anmeldung" spätestens bis zum
21. August unter Beilegung ihrer Ausweise über wissenschaftliche
und praktische Befähigung der Stadtkanzlei Chur einzusenden.

Für einen in Bern zu erstellenden grösser« Gebäude-
komplex wird ein tüchtiger, technisch gebildeter Bauführer gesucht.

Engagement für ca. 2 Jahre. Antritt spätestens Mitte August.
Schi istliche Offerten mit Zeugnisabschriften und Gehaltsansprücherr
an Herin Albert Gerster, Architekt in Bern.

///. 5k?.à6-/>. g
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Titelblatt u. Inhaltsverzeichnis zu MI
der „Jllustr. schweiz. Handwerker-Zeitung können von der
Expedition bezogen werden.

tSommoi-Ksukkiienj
elegante und prairtisciie klammes, Laciiemires. Lrèps, Satliste -u sedsu-

Hamen- und Uerrenitieiderswlie und tieàrueirter tVascii-Stolto, xr. Steter

nimlltuikn- ullc! )àL9lnllôàbilIc. KctisisgsbsIIsctM, vorm. I. A. âpeiì, Miàig. (Z)
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